


Liebe DIK-Mitglieder! Liebe Noch-Nichtmitglieder!

Unserem Ansatz entsprechend, den deutsch-italienischen Kultur-

austausch auf möglichst vielen Ebenen zu fördern, haben wir für 

die nächsten Monate wieder ein ent(an-)sprechendes Programm 

zusammengestellt, das sich mit verschiedenen Themenbereichen 

auseinandersetzt: vom zeitgenössischen italienischen Design im 

sehr deutsch-italienischen Museum August Kestner zurück zu 

den ersten Völkern Italiens, den Venetern, Samniten, Lukanern, 

von Venedig und seiner Vormacht im Mittelmeerhandel zum vene-

zianischen Carnevale, der ausgelassen von den Welfen mitgefeiert 

und nach Hannover „importiert“ wurde, vom ebenfalls fast vene-

zianischen Bildhauerfürsten Antonio Canova bis zu einer wenig 

bekannten, doch faszinierenden und archäologisch sehr wichti-

gen Siedlung auf Sardinien: Tiscali.

In einer Gesellschaft wie der DIK, die sich intensiv um den Kul-

turtransfer zwischen Deutschland und Italien kümmert, kann und 

darf sich das Programm jedoch nicht in Vorträgen und Lesungen 

erschöpfen, denn ein kultureller Austausch steht und fällt mit der 

Sprachbeherrschung: dementsprechend stellen unsere bewähr-

ten Sprachkurse einen wichtigen, ja unverzichtbaren Bestandteil 

unserer Kulturgesellschaft dar. Melden Sie sich an, um an diesem 

Kulturtransfer ganz gegenwärtig teilzunehmen! Ab Februar 2014 

werden wieder sechs Italienischkurse auf verschiedenen Niveaus 

starten – alle von muttersprachlichen und qualifizierten Dozen-

ten geleitet.

Das vorliegende Programmheft wendet sich jedoch nicht nur an 

diejenigen, die schon seit längerer Zeit Mitglied unserer Gesell-

schaft sind, sondern auch an alle diejenigen, die den guten Vorsatz 

noch nicht in die Wirklichkeit umgesetzt haben, rege mitdiskutie-

rendes und aktiv unterstützendes Mitglied zu werden. Nutzen Sie 

doch den Jahresanfang zu diesem Schritt, den Sie nicht bereuen 

werden!
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